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CrschM ltzlich 2 inä Verbreiietste gdtung Gadens.
Mezugs -H'reile :

In Karlsruhe :

Ausg . A ohne „Jllustr . Weltschau^
Ausg . B mit . Jllustr . Weltschau'

A B
monatlich

Im Verlage abgeholt — .77 — .!»?
in d . Zweigstellen . —.82 1 .02
frei ins Haus ge» viertelfZbilich

liefert . . . . 2.70 L.30
AnSwärtS : bei Ab -

holung a.Postschalter 2L0 2.93
Durch d. Briefträger
tägl . 2mal ins Haus 3 .02 3.65

Lseitige Nummern .
Größere Nummern

5 Big .
10 Pfg .

Geschäftsstelle :
Kirkel» und Lammstr . - Ecke. nächst

Kaiserstraße und Marktplatz.
Brief - od . Tel . .-Adr. laute nicht

auf Namen , sondern:
Bad . Presse . Karlsruhe .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Großhsrzsgtnms VaHen .

Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "UM

wöchentlich 1 Nummer „Karlsruher Unterhaltungsblatt
" mit Illustrationen .

Jährlich l Fahrplan , 1 illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Weitaus yröhte Beziel ' erMh von allen tn Karlsruhe erscheinenden Zeitungen

Eigentum uno Äerlag von
Ferd . Thiergarten .
Chefredakteur! Albert Herzog .

Verantwortlich für allgem . Lolitik
uno Feuilleton : Anton Rudolph,
sür badische Politik, LakalcZ , bad.
Chronik und den allgem. Teil : ll .
Frhr. o. SeÄendorsf, für den Anz«i»
genteil A. Kinderspacher, iämtl . w

Karlsruhe r. B .
Berliner Vertretung : Berti» Wlfc

Z « ;eige « :
Die Kolonelzeile 2S Bfst., die :>! c>
klamezeile 75 Pfg ., Reklamen an

1 . Stelle 1 Mk . die Leile .
Bei Witdndolunx «» tariiflstkr Rab«N, d»,
bei Nichteinbaltmil, de? Zielet , bei ger <*;'»
liche« Letreilungen irnb fcf flontur |r«

c.ttti Jttofl ttii!.

Nr . 157 Telefon : Geschäftsstelle Nr . 86. Karlsruhe , Montag den B . April 1910 . Telefon : Redaktion Nr . 308. 32 . Jahrgang .

vom Kr ZT

Ein dritter Luftangriff auf Sie
Offltilffe Englands .

W .T .B . Berlin . ?. April . (Amtlich .) Zum dritten

Mal griff ein Marineluftschiffgeschwader in der

Nacht vom 2 . zum 3. April die englische O st k ü st e , dies -

mal den nördlichen Teil , an . Edinburgh und L e i t h mit

Dockanlagen am Firth of Förth , New -Castle und die

wichtigen Werftanlagen , sowie die Hochöfen und Fabriken am

Tyne - Fluß wurden mit sehr gutem Erfolge mit

zahlreichen Spreng - und Brandbomben belegt . Ge -

waltige Brände und heftige Explosionen mit aus -

gedehnten Einstürzen wurden beobachtet. Eine Bat -

terie bei New - Eastle wurde zum Schweigen gebracht.

Trotz heftiger Beschießung sind alle Luftschiffe un -

beschädigt zurückgekehrt und gelandet .
Der Chef des Admiralstabes der Marine .

*

Sunt dritten Male hat England in der vergangenen Nacht
den Besuch deutscher Luftschiffe erhalten . Wir dürfen darin

wohl den Beweis erblicken , daß unsere treffliche Luftwaffe nun

mit aller gebotenen Schärfe gebraucht werden soll, wozu viel -

leicht die jüngste Aussprache zwischen dem Kaiser und dem Era -

fen Zeppelin den Anstoß gegeben hat . England wird mit

Furcht und Entsetzen gewahren , daß es für unsere Luftkreuzer
keine Insel mehr ist und daß die oft an die Wand gemalte „In -

vasion " in gewissem Sinne Wirklichkeit geworden ist . „Hic et

uhique "
, wie es im „Hamlet " heißt — hier und dort und

überall tauchen die Zeppeline auf , über London , Lowestoft ,
Edinburgh , Leith , am Humber , Tyne und Firth of Förth , ein

unheimliches Zerstörungswerk verrichtend . Die Entfernungen
sind kein Hindernis mehr und an jeder Stelle Großbritanniens
muß man der gefurchtsten Gäste gewärtig sein . Der Schaden ,
der den Docks , Munitionsfabriken und Batterien zugefügt wor -
den ist , muß dem deutschen Admiralsbericht zufolge , ganz be-

trächtlich fein .
Wir müssen natürlich bei der heftigen englischen Beschieß-

ung unserer Zeppelin auf Verluste gefaßt sein . Und dennoch
muß man sich wundern , daß uns drei ausgedehnte Angriffe
nur einen Luftkreuzer ^tosteten , der zudem , da er in der Themse -

mündung versank , den Händen der Engländer entschlüpft ist.
* * *

W .T .B Großes Hauptqua rtier , 3. April , vorm .

(Amtlich .)
Heeres - und Marineluftschiffe haben heute

nacht die Docks von London und andere militärisch -wich -

tigen Punkte der englischen Ostküste , sowie Dünkirchen
angegriffen .

Oberste Heeresleitung .

WTB . Amsterdam , 3 . April . (Nicht amtlich .) Da vom

Samstag bis Sonntag abend keine Telegramme aus England
hier ankamen , glaubt man , daß die Telegraphellleitungen bei
den letzten Zeppelinangrrffen beschädigt worden sind.

Vom westlichen Kriegsschauplatz .
W .T .V Großes Hauptqua rtier , 3. Apri !k> vorm .

(Amtlich .)
Links der Maas sind alle Stellungen des

Fein des nördlich des Forges - Baches zwischen Hau -

court und Bethincourt in unserer Hand . Süd -

westlich und südlich der Feste Douaumont stehen unsere
Truppen im Kampf um französische Gräben und Stützpunkte.

Oberste Heeresleitung .

Französischer Bericht .

W .T .B . Paris , 3. April . Amtlicher Bericht von gestern nach-
mittag I Uhr : Westlich der Maas ziemlich lebhafte Beschießung
unserer Stellungen im Walde von Avocourt ohne Jnfanterieunter -

^ehmung. Oestlich de » Maas verlief die Nacht ruhig . Der
tfctnd unternahm in der Gegend von Douaumont und Vaux keine
«euen Versuche . In der W o e v t e schwache Artillerietätigkeit . Von

irVn -
m*Cn ®tont au5 dein Verlaufe der Nacht kein Ereignis zu

' Abends Ii Uhr : Zwischen Somme und Oise war unsere Artillerie
besonders tatig in der Gegend von Parreillers , Fouqescourt und Las -
signy , wo die deutschen Schützengräben durch unser Feuer verschüttet
wurden . Westlich der Maas richteten die Deutschen mehrere
starke Angriffe auf das Kernwerk (reduite ) von Avocourt . Alle
Stürme wurden durch unser Sperrfeuer und Maschinengewehrfeuer
abgewiesen. Oestlich der Maas waren die Kämpfe während
des ganzen Tages sehr lebhaft in der Gegend von Douaumont und
Vaux. Die Deutschen unternahmen wich , einer äußerst heftigen Be-

schießung mit Granaten schweren Kalibers vier gleichzeitig ausge
führte Angriffe mit Truppen , deren Stärke mehr als eine Division
betrug , gegen unsere Stellungen zwischen dem Fort Douaumont und
dem Dorfe Vaux südöstlich des Forts von Douaumont . Die Deutschen
drangen in das Gehölz von La Caifsette ein . Unsere sofort
unternommenen Gegenangriffe warfen sie in den Nordteil dieses Ee-

Hölzes zurück. Unsere Linie verläuft längs der unmittelbaren Zugänge
des Dorfe « , dessen letzt « » « » ftiiet « $ H ti I e t » t * geräumt

haben . In der Wo « vre zeitweise unterbrochene Artillerietätig -

keit . Im Priesterwald wurde ein Aviatikflicger durch unsere Ballon -

abwehrgeschütze abgeschossen. Das Flugzeug fiel in die deutschen
Linien herab.

In den Vogesen rief das Feuer unserer Batterien eine Explosion
in einem Munitionsdepot östlich des Reichsackerkopfes westlich von

Münster hervor . In der Nacht vom 2 . April warf eines unserer

Kampfgeschwader 28 Geschosse auf den Bahnhof von Etain und auf

die Biwaks an den Zugängen des Dorfes Nantellois ab. In der glei -

chen Nacht warfen drei unserer Flugzeuge 22 Geschosse ab , die in den

Dörfern Ajannes und Brifulles an der M las Brände hervorriefen .

Am 2 . April schössen unsere Flieger drei feindliche Flugzeuge an der

Front von Berdun ad . Zwei andere deutsche Flugzeuge mußten in

der gleichen Gegend jäh niedergehen . Schließlich wurde ein seind -

licher Drachenballon von einem unserer Flugzeuge in Brand geschossen .
¥

Belgischer Bericht. Die belgische Artillerie hat während der gan-

zen Nacht die deutschen Stellungen bei Merckhem beschossen. Heute

heftige Geschützkämpfe in den Abschnitten westlich von Ramscapelle

und in der Richtung von Dixmuiden.

Die englische Front in Frankreich .

o . London , 2 . April . Die „Basler Nachrichten " melden :

Bei der Besprechung des Reuterberichtes , wonach jetzt ein

volles Viertel der Front in Frankreich von den Engländern

verteidigt wird , bemerken englische Militärkritiker , daß die

Franzosen dadurch mindestens 7 Divisionen bekommen haben

Voraussichtlich stehe eine weitere Ausdehnung der englischen

Front bevor . (Gen . G . K.)

Die Kämpfe bei Verdun .
Die Kämpfe um Malanc ourt und Vaux .

T .U . Genf , 2 . April , lieber die Eroberung von Malan -

court berichten Pariser Blätter : Die Verteidiger von Malan -

court glaubten nicht mehr an einen feindlichen Vorstoß , als

die Deutschen gegen ein Uhr den Angriff wieder aufnahmen .

Diesmal richtete sich die Hauptanstrengung der Deutschen gegen

die beiden Flanken unserer Stellung . Der feindlichen Kolonne ,

die auf dem südlichen Flügel operierte , gelang es nach wieder -

holten Anstrengungen . Bresche in unsere Verteidigungslinie

zu schlagen. Von kräftiger Verstärkung unterstützt, konnten die

Deutschen dann in das befestigte Labyrinth , welches das Dorf

bildete , vordringen . Es folgten Nah - und Handgranaten -

kämpfe. Nach langem Ringen räumten unsere Soldaten tot -

müde das Gelände . Die ganze Nacht hindurch tobte der erbit -

terte Kampf . Gegen Morgen mußten dem Feinde i^ich die

letzten Häuser des Dorfes überlassen werden . B . T

Die Franzosen glaubten nach einer hier vorliegenden er -

gänzenden Darstellung die Gefahr über das Dorf Baux besei-

tigt , weil eine von Norden kommende deutsche Abteilung eine

zögernde Haltung gezeigt hatte , als der Gegner von Norden und

Westen mit einem sehr starken Aufgebot im Rücken der Fran -

zosen und an beiden Seiten des Dorfes , also auch in dem an Va -

cherauville und Vras angrenzenden Gehölz sich ausbreitete .

Die Pariser Trostsprüche über den Verlust des Dorfes Vaux

und der übrigen gleich bitter empfundenen Vorgänge nm Ber »

dun in den letzten 24 Stunden sind in erkünsteltem Tone ge-

halten , der die mühseligen Anstrengungen erkennen läßt , die

Beklemmungen der weitesten Kreise möglichst zu verbergen .

In einem Artikel des „Journal des Debats " tritt trotz aller

Sympathien sür General Petain die Anschauung auf , daß die

bisherigen Anstrengungen des französischen Führers , den gegne -

rischen Gesamtplan in irgend einem Punkte zu durchkreuzen ,

kein Ergebnis gezeitigt hätten . Auch andere Kritiker können

in der gestrigen Zoffrenote keine Beruhigung finden . (L .-A .)

Vom Wichen Kriegsschauplatz .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 3. April , vorm.

(Amtlich .)
An der Front hat sich nichts Wesentliches ereignet .

Durch deutsche Flugzeuggeschwader wurden

auf die Bahnhöfe Pogorjelzy an der Strecke nach Minsk

sowie auf Truppenlager bei O st v o jb t i (südlich von Mir )

Bomben abgeworfen , ebenso durch eines unserer Luftschiffe auf

die Bahnanlagen von Minsk .
Oberste Heeresleitung .

Der Balkankrieg.
W .T .B Großes Hauptquartier , 3. April, vorm.

(Amtlich .)
Nichts Neues . Oberste Heeresleitung .

Luftkämpfe an der mazedonischen Grenz «.

o Petersburg , 2 . April . Schweizer Blätter berichten: Nach russi-

scheu Blättermeldungen nehmen die LaftWmpfe in Mazedonien einen

wachsenden llmfa !- !; an . Dieser Tage kam es zu einem großen Luft-

kämpf an der griechischen Grenze. Ein über zwsnzig Fluzeuge zählen-

des Geschwader der Alliierten griff die deutschen Feldlager au der
Gr ?«, » an . Sofort stieg ein deutsch«, Fliegergeschwader aus und griff

das Ententezeschwader an . Es entwickelte sich ein schwerer Luftkampf.

Ein deutsches Flugzeug wurde hinter der deutschen Linie zum Nieder»

gehen gezwungen. Ein französisches wurde in Brand geschossen und

stürzte ab . Ein zweites französisches Flugzeug mußte ebenfalls hinter

den deutschen Linien niedergehen. Sein Führer war der bekannt«

Pariser Zeichner Preje -an . Er konnte sein Flugzeug noch rechtzeitig
in Brand setzen und in der Nacht die ftanzösischen Stellungen er-

reichen . (Gen . G .K .)

Vis Ereignisse in Griechenland .
Eine griechische Anleihe in Amerika

und Deutschland ?

o . Mailand , 2 . April . Die „Neue Zürcher Zeitg .
" meldet :

Die griechische Regierung scheint nun doch , nachdem die B «r«

Handlungen über eine Anleihe mit England und Frankreich

gescheitert sind, mit den Bereinigten Staaten und Deutschland

Fühlung zu suchen. Der „Eorrierc della Sera " schreibt , in

Athen seien Vertreter eines deutsch-amerikanischen Syndikats

eingetroffen , und es scheine, als ob die Regierung über den

Abschluß einer Anleihe von 1500 Millionen verhandele . E . G . - K.

Die Türkei im Arieg .
Der türkische Bericht .

W .T .B . Konstantinopel , 3. April . Bericht des

Hauptquartiers :
An der Zrakfront keine Veränderung . — An der

Kaukafusfront mißglückten feindliche Angriffsoersuche ,

die bezweckten , unser Vorrücken in dem Abschnitt des T s ch o r ck

aufzuhalten .
Unser- Unterseeboote versenkten a:» 36. Mörz

in den Gewässern nordöstlich von Batum ein russisches

Transportschiff von ungefähr 12000 Tonnen mit

Soldaten und Kriegsmaterial und am 31 . März ein an °

deres Schiff von 1390 Tonnen und ein Segelschiff .

Die Unterseeboote beschossen wirksam die befestigte Küste nörd-

lich von P o t i .
An der P e m e n f r o n t überraschte, eine unserer Abtei -

lungen , die aus Soldaten der drei Waffengattungen gebildet
war , in der Nacht vom 13. Februar ( ?) mit Erfolg die Stet »

lungen von A l a m d a nordöstlich von Scheik Osman , die die

Engländer seit einiger Zeit befestigten . Der Feind wurde ,

nachdem er zahlreiche Verluste erlitten hatte , gezwungen sich

unter dem Schutz feiner weittragenden Geschütze auf Scheik
Osman zurückzuziehen. Zn derselben Nacht fiel die durch Z n-

fanterie verstärkte Kavallerie in einen von uns ge -

legten H i n t e r h a l t in der Gegend von ElMedjele , eine

Stunde nördlich von Scheik Osman . Der Feind wurde , nach-

dem er einige Verluste erlitten hatte , vertrieben .

Zur Tage in Hslland .
T .hl . Haag , 3 . April . Ueber die gegenwärtige Lage in

Holland sind nach Mitteilung des hiesigen Vertreters des Verl .

Tagbl . folgende Kombinationen im Lauf : Die geheimnisvollen

Nachrichten , die der Dampfer „Breda " mitgebracht hat . werden

in Veebindung mit der Abschüttelung des 8 19 der Londoner

Seerechtsdeklaration durch die Order in Council stehen . Es

wird in der Presse die Möglichkeit erwogen , daß England ans

Grund des Willkür -Rechtes der Untersuchung aller nach Hol -

land gehenden Schiffe , das sich die englische Regierung anmaßt ,
eine so enge Blockade Hollands herbeiführt , daß es zu noch ern -

steren Maßregeln Hollands Veranlassung gäbe . Man sagt fer-

ner , wenn man in England so außerordentlich großen Wert auf

eine feindliche Stimmung gegen Deutschland legt , so sei viel -

leicht der Fall der „Tubantia " und der „Palembang " keine Zm -

provisation des Schicksals, sondern ein Teil der diplomatischen
Aktion , die nur durch die feste Haltung Hollands bereits in den

ersten Anfängen erstickt worden sei .
Ueber die Gründe der militärischen Vorkehrungen Hol -

lands kann nach der „Kreuz -Ztg .
" folgendes authentisch mit -

geteilt werden : Die holländische Regierung ließ durch ihr

Korrespondenzbüro plakatieren , daß die militärischen Borbe -

reitungcn dadurch veranlaßt worden seien , weil die Negicrimg

auf irgend einem Wege Kenntnis erhalten hat von gewissen

in der Pariser Konferenz offenbar ausgeheckten Plänen , an der

holländischen Küste zu landen . Diese offizielle Mitteilung
wurde veröffentlicht , um anderen irrigen Anschauungen ent -

gcgenzutrcten , welche nach dem Bekanntwerden der Beschlüsse

des Ministerrats in Umlauf gekommen waren . Diese Beschlüsse
des Ministerrats sind einstimmig gefaßt worden . Irgend ein

direktes Vorgehen oder Ultimatum von Seiten des Vierver «

bandes ist jedoch bestimmt nicht erfolgt .

Der englische NZinisterbesuch in Rom .
WTB . Rom , 3 . April . (Nichtamtlich.) Bei dem gestern zu

Ehren des Premierministers Aoquith gegebenen Essen brachte Mini -

sterpräsident Ealandra einen Trinlspruch aus , in dem er , wie «

sagt«, den hohen Gast, der durch sein« Anwesenheit in Rom als leben»

des Sinnbild der Solidarität auftreten wolle, die das neue Italien

mit dem großen englischen Reich verbind« , begrüß!«.
Asquith d« nkte in seiner Antwort ljjr den ihm zu teil

wordenen Enipsang und für die lvredien Wor :e . Er jagte : „Wir

werden entweder zusammen widersie!z>.' n od ^r zusammen fallen . In

dem wir solchen Widerstand leisten, wie wir es tun , werden wir einen

entscheidenden und dauernden Sie « erkämpfen, nicht iwr für ugH



Sette S .
Kadkfche Presse . SlVendbwtt . Mo « t »g , tat 8. « pr « 1918 . Ux .selbst , sondert auch für unsere Nachkommen und für die Zukunft der

Zivilisation .
"

Asquith ' s Abreise von Rom .
WTB Rom , 8 . April . (Nicht amtlich ) . Meldung der Agenzia

Stefani . Aus Anlaß der Abreise des Premierministers Rsquith fandam Samstag abend eine von der internationalistischen Bereinigung
veranstaltete Kundgebung statt . Unter den Klängen der Musik begab
stch dt« Vereinigung , von einer sehr zahlreichen Menge gefolgt , zum
Bahnhof . Unter den Fahnen , die der Zug mit stch führte , befanden
sich auch die der Vierverbandsmächte und di« von Trient , Trieft ,Jstrien und Dalmatien .

Salandra , Sonnino und die anderen Minister und Staatssekre -
täre . der Botschafter in Rom , der Präfekt , der Bürgermeister und
anbere waren zur Verabschiedung Asquiths auf dem Bahnhof er -
schienen . Der Abschied gestaltete stch sehr herzlich . Di « Menge brachtedem englischen Premierminister lang anhaltende Huldigungen dar .Mit Asquith stieg der englische Botschafter in Rom , Sir NennellRodd , und der Unterstaatssekretär im Kriegsministerium , GeneralElia , in den Zug , die den Gast zur Front begleiten werden .

Amerika und der A-Bootkeieg .
WTB . Ncwyort , 3 . April . (Nicht amtlich .) Durch Funk -

spruch vom Vertreter des MTV . Die Unterseebootfrage wird
dadurch verwickelter , dah das Staatsdepartement von dem
amerikanischen Konsul in Queenstown amtlich benachrichtigtwurde , dah der Dampfer „Manchester Engeneer "

. mit zwei
amerikanischen Negerviehhändlern an Bord , torpediert worden
ist . Der amerikanische Botschafter in London hat die ameri -
kanische Regierung benachrichtigt , daß drei amerikanische lieber -
lebende von dem englischen Transportschiff „Englishman "
unter Eid ausgesagt haben , dah die „Englishman " beschossenund torpediert worden ist . Infolge der Tatsache , daß das Schiffmit Granaten beschossen wurde , neigen die Regierungskreiseder Ansicht zu, daß es einen Fluchtversuch unternommen habe .Die heute aus Dover beim Staatsdepartement eingelaufenen
Meldungen scheinen nach Aussagen amtlicher Kreise die
ursprüngliche Annahme , daß die „Süsser " torpediert wurde , zubestätigen .

Ladifche Chronik .
= Mannheim , 3 . April . Der Schwiegersohn des Reichstags -

abgeordneten Bassermann , Graf Waldemar Roon , ein Enkel des be¬kannten Kriegsministers , ist gefallen . Er stand im Alter von 40
Jahren und war seit 1912 mit Dr . rer . pol . Elisabeth Bassermann ,der ältesten Tochter des Führers der NatiowaMberaten , verheiratet .X Mannheim , 3 . April . Ein schweres Schiffsunglück ereig -nete sich gestern auf dem Rhein in der Nähe von Roxheim . Bier
Schiffer aus Norheim und zwei aus Edigheim bei Frynkentalwollten nach beendigtem Fischen in den Altwässern ihren
Nachen an einen den Rhein herauffahrenden Schleppzug an -
hängen , gerieten dabei aber in eine Strömung . Der Nachen
schlug um und die Insassen fielen in den Rhein . Vier von
ihnen konnten gerettet werden , zwei , Johann Better und
Heinrich Sandel aus Edigheim » beide Familienväter ertranken ,

A Baden - Baden , 2 . April . Die diesjährige ordentliche Krei « -
Versammlung fand unter dem Vorsitz von Oberbürgermeister Fieserim Saale des Rathauses statt . Derselben wohnten als Vertreter der
Regierung Herr Landeskommissär Geh . Oberregierungsrat Flad unddi« Amisvorstände des Kreises bei . Nach Begrünung der Mitgliederdurch den Kreishauptmann , Amtsvorstand Geh . RcgierungsratFreiherr von Neck , wurden die verschiedenen Punkte der Tagesord¬nung eingehend beraten und sodann der gesamt « Voranschlag , nachwelchem die Kreisumlage wie im Vorjahr « auf 20 Pfg . von 1 OOOMark festgesetzt ist , einstimmig genehmigt . Nach Erledigung der
Tagesordnung schloß der Kreishauptmann mit Worten des Dankesan den Vorsitzenden und die Sekretär « die Versammlung .: : Ofsenbu -g, 1 . April . In der hier abgehaltenen Hauptver¬sammlung der Vereinigung der Schälwaldbesitzer wurden eingehenddie Maßnahmen zur Erhaltung des Schälwaldes besprochen . Eswurde auf die verschiedenen Eingaben an den Bundesrat , Reichstag ,an die badische Regierung und an den Landtag hingewiesen und der
Genugtuung Ausdruck gegeben , daß die badische Regierung die nochvor 2 Iahren eine Verminderung der Schälwaldflächen anstrebte und
für Ueberführung von Schiilwaldflachen in andere Betriebsarten so-
gar Beihilfen und Prämien in Aussicht stellte , nun ausdrücklich er -
klärt habe , daß sie sowohl , wie die Militärverwaltung Wsrt darauflegen , auch nach dem Kriege den Schälwald und die inländischen Gerb -
stoffe zu erhalten . Sodann wuvde beschlossen die Vereinigung künftig -
hin „Verein badischer Schälwaldbesitzer " zu benennen . Bei den Vor -
standswahlen wurden Lukasbauer Lehmann in Oberharmersbach zum1 ., Bürgermeister Schuler - Einbach zum 2 . Vorsitzenden gewählt .— Lahr , 2 . April . Die hiesige Zndustriellenvereinigung hielt eine
Versammlung ab , in der Stadtrat Theodor Kaufmann über „die
deutsche Industrie und der . Krieg " sprach . Kommerzienrat Heidlaufs

verbreitete sich über die Frage der Kriegsgesellschasten und Kriegs -
lieferungen . Oberbürgermeister Dr . Altfelix beleuchtete die beson-
der « Entwickelung für die Stadt Lahr , insbesondere die Beschäftigung
ihrer Industrien , den Arbeitsnachweis und die Einstellung Kriegs de-
schädigt« , Fragen , zu denen verschiedene Anwesende eigene Ersah -
rungen mitteilen konnten . Übereinstimmend kam der Wille zumAusdruck , den Kriegsteilnehmern wieder Arbeitsgelegenheit zu aeben
und dem Kriegsbeschädigten zu helfen , tunlichst im früheren Berufwieder tätig zu werden .

= Oberalpfen , 2 . April . Adlerwirt Konrad Bär wurde von
seinem Pferde getreten . Di « Verletzungen sind sehr ernster Natur .
Zehn Rippen sind gebrochen und die Lunge durchstoßen .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , Z . April .

# Der Verkehr auf der städtischen Straßenbahn war an dem
gestrigen prächtigen Sonntag ein außerordentlich starker und sowohldie Direktoren als das Personal verdienen Anerkennung dafür , daßes gelungen ist, in jetziger Zeit den Verkehr so glatt und ohne wesent -
lichen Unfall abzuwickeln . Cs wurden allein von der Straßenbahn86 400 Personen befördert ; dazu kommen noch 1620 Personen , die die
Turmbergbahn benutzten . Bemerkenswert dürft « es noch sein , daß831 Personen den Aussichtsturm auf dem Turmberg bestiegen .Y Der Flaschenbierhandel . Der Mittelbadische Brauereiverband
hat die Eingabe des Badischen Gastwirteverbanldes betreffend die Ein -
stellung des Flaschenbierhandels an Privat « und die größtmögliche
Einschränkung der Lieferung an Flaschenbiergeschäfte abschlägig ver -
beschieden . In seiner Antwort betont der Mittelbadische Brauerei -
verband , daß sowohl die Lieferung von Bier an Private wie an Fla -
schenbierhändler seit dem Kriege immer mehr nachgelassen habe .

■S . Vaterländischer Abend der vereinigten Karlsruher Turn -
vereine . Zum ersten Male seit Kriegsausbruch hatten sich am Sams -
tag Abend die vereinigten Karlsruher Turnvereine im Saal « des
Arbeiterbildungsvereins ein Stelldichein gegeben . Ein anderes Bild
wie zu Friedenszeit ! Anstelle der vielen im Felde stehenden jüngeren
Vereinsmitglieder in der Hauptsache die „Alten "

, die das wehr -
Pflichtige Alter hinter sich haben . Immerhin eine stattliche Zahl ,die den Saal bis auf den letzten Platz besetzt hatten und Ausmerk -
samkeit und großes Interesse den Darbietungen des Abends ent -
gcgenbrachten . Nach herzlichen Begrüßungsworten des 1 . Vorstandesdes Männerturnvereins , Herrn Stadtkassier Baumann , trug in be-
kannt meisterhafter Weise Herr Hoftheaterregisseur Kienscherf mehrereder jetzigen Zeit angepaßte Gedichte vor , di« sichtlichen Eindruck aufdie reichen Beifall spendenden Zuhörer machten . Der Vorsitzende der
vereinigten Turnvereine , Herr Kanzlcirat Schmidt , 1 . Vorstand der
Turnges «Ufchaft , hatt « für den Abend einen Vortrag „Der Krieg und
wir Turner " übernommen . Seine Ausführungen behandelten die
Einwirkungen des Krieges auf die Turnsache , die Aufgaben der Turn -
verein « und die Pflichten des einzelnen Turners . In eindringlichenWorten - ermahnte er unter Hinweis auf den Opfermut der im Felde
Stehenden zum Durchhalten auch in d«n Turnvereinen , zur regen
turnerischen Betätigung , zur Einführung des angewandten Turnens
als Vorübung zum Militärdienst und betonte die Pflicht der Mithilfeder Turnvereine bei der körperlichen Ertüchtigung der Jugend . Mehrwi« je sei «s Aufgab « der Turnvereine . dafür zu sorgen , daß das
Turnen die „Mutter aller Leibesübungen "

, die weiteste Ausbreitung
erfahre . Herr Rechtsanwalt Heinsheimer , 1 . Vorstand des Arbeiter -
bildungsvereine , erfreute die Erschienenen mit einem Lichtbilder -
voUrag „Die 5 Kampffronten "

; 65 wohlgelungen « Ausnahmen , zum -teil aus neuester Zeit , und die dazu gegeben «» Erläuterungen ge-
währten «ine -n Einblick in das genMtige Völkerringen und führtenden Zuschauern den Ernst der Zeit so recht vor Augen . Der 1 . Vor -
stand der Turngemeinde . Herr Revisor Wurst , hielt eine zündend «
Ansprache auf die deutsche Turnerschaft und das Vaterland und
feierte dabei zugleich die 101. Wiederkehr des Geburtstages des
eisernen Kanzltts Bismarck . Ein mit großer technischer Fertigkeit
vorgeführter Tylophonvortrag des Mitgliedes der Turngemeinde ,Herrn Zimmermann , vaterländische Lieder - und Klaviervorträge ver -
schönten den Abend . So darf die ganze , ohne besonders Vorbereitungdurchgeführte Veranstaltung als höchst wohlgelungen bezeichnet werden .+ Der F .E . Phönix hat sein Rückspiel in der Kriegsrunde gegenden F .E . Mühlburg mit 4 : 1 gewonnen .

© Das Kolosseum hat sich für den Monat April das beliebte
Dengg '

sch« Bauerntheater , verschrieben , das bei der Eröffnungsvor¬
stellung am Samstag den Saal bis auf wenige Plätze füllte . Auf -
geführt wurde ein neuer Schlager der geschätzten Autorenfirma Real
und Ferner , betitelt : „Die geheimnisvolle Babette "

, der eine köstlicheSituationskomik in sich birgt und bei guter Darstellung einen ange -
nehmen Abend sichert . Der Schwank baut sich darauf auf , daß die
Bäuerin Therese Höglmeier unter entsprechender Verkleidung ihre
eigene Schwester Babette mimt , um ihrem in punkto ehelicher Treue
nicht ganz einwandfreien Ehegatten Balthasar hinter di« Schliche zukommen . Dies gelingt ihr auch in vorzüglicher Weise und das Publi -
kum erlebt dabei eine ganze Reihe urfröhlichcr Momente , sodaß es
aus dem Lachen nicht Herauskommt . - Frau Anna Dengg gab der Dop -
pclrolle ceffliche Gestaltung und bewies damit wieder einmal ihr
schönes , atMereiftes Können . Sie vermied jede Uebertreibung und
spielte «DnffS glaubhaft die Bäuerin Therese als die Stadtdame Ba -
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bette . Wacker zur Seite standen ihr dabei die übrigen Hauptdarsteller ,darunter vor allem Fritz Fuchs als ledemännlich veranlagter Bürger -
meister Balthasar Höglmeier und Hansl Schenk als dessen Freundund Berater Salbmoser . Die „Freundin " Höglmeiers fand in Toni
Stadler eine frische, fesche Vertreterin und eb«nso wurde das Haus »
töchterlein Lern durch List Sollinger und der Pfarrer durch Bert «
Schulte ? recht nett und geschickt gespielt . Ein Sonderlob verdient
noch Hans Kullmann , der die erste Pause durch meisterliches Zither »
spiel aiygenehm ausfüllte . Wenn die im Verlaufe des Monat » nochweiter folgenden Aufführungen der „geheimnisvollen Babette " glei -
chen, dann dürste dem Kolosseum auch für den April stet« ein volle «
Haus gesichert sein .

§ Der alte Unfug . Gestern nachmittag wollte ein 16 Jahre alte »
Zahntechnikerlehrling von hier an der Ecke von Westend - und Vi »»
marckstraß « auf einen in der Fahrt befindlichen Straßenbahn wage »
springen , kam dabei aber zu Fall , brachte den Fuß unter die Schutz-
Vorrichtung des Anhängewagens und erlitt schwere Verletzungen. Er
wurde zunächst durch Soldaten nach dem Reserve - Lazarett IV und
von dort mittelst Autos in das städtische Krankenhaus verbracht . Em
Verschulden dritter Personen liegt nicht vor .

8 Zusammenstoß . Am Samstag Abend 8%, Uhr stieß das Auto
eines hiesigen Arztes mit der Deichsel eines quer über di« Geranien -
straße aufgestellten , unbeleuchteten Pritschenwagens zusammen , wobei
der Kraftwagenstihrer leicht verletzt und das Auto beschädigt narrd «.

Die Krieqerabfiltdung .
'

- !- Karlsruhe , 8. April . Nunmehr ist der „Gesetzentwurf 8b*t
Kapitalabfindung an Stelle von Kriegsversorgung " dem Reichstag «
unterbreitet worden . Die Bestimmungen des Entwürfe « gehen in
mehreren Hinsichten über die Erwartungen hinaus .

Im Publikum hatte man vielfach ein Desetz erwartet , das sich da -
rauf beschränken würde , den Kriegsbeschädigten durch Kapitalisierung
ihrer Renten die Möglichkeit zum Erwerb von ländlichen Kriege ran -
siedlungen zu verschaffen . Einmal j«doch erstreckt sich in dem Entwurf
die Berechtigung auf Kapitalsabfindung auf all« „Personen , die au »
Anlaß des gegenwärtigen Krieges auf Grund des Mannschaftsversorg -
ungsgesetzes und des Militärhinterbliebenengesetzes Anspruch auf
Kriegsversorgung haben "

. Das Gesetz soll also nicht nur den Kriegs -
rentenempfängern , sondern auch den Kriegerwitwen zugute kommen .
Ferner hat der Entwurf nicht allein den Erwerb von ländlichen Krie -
geranstedlungen im Auge . Es wird allgemein von „Erwerb oder
Festigung eigenen Grundbesitzes " gesprochen . Man will also auch den
Ankauf kleinerer städtischer Grundstücke (sogenannter Heimstätten ) er -
möglichen und außerdem durch Schuldabstoßung vorhandenen Besitz
den Kriegsbeschädigten od«r der Krtegerwitwen sichern.

Sehr entgegenkommend ist der Entwurf bezüglich der Erwerbs »
form . Er legt sich hier nicht einseitig fest, sondern richtet sein Augen »
merk lediglich auf di« Besitzdauer und die Solidität des Besitzers .
Beispielsweise kann der Erwerb durch Beitritt zu einer gemeinsamen
Bau - oder Wohnungsgenossenschaft geschehen. Man hatte bisher
angenommen , daß die Form des Rentengutes , die Erbpracht oder das
Erbbaurecht als bindend vorgeschrieben werden würden . Sichtlich
will man mit dem Gesetz auch das städtisch« Kleinsiedelungswesen
fördern , was durchaus anzuerkennen ist . Darauf zielen ja auch bun -
desstaatlistche Entwürfe , bei spielsweise die preußischen Realkredtt -
entwürfe .

Die wesentlichste Voraussetzung der Abfindung ist natürlich di«
Höhe der Bezüge . Sie wird für die Erwerbsmöglichkeiten ausschlay -
gebend sein . Es sei daran erinnert , daß kürzlich noch im Reichstage
ausgesprochen wurde , die Bemessung der Bezüge durchweg austömm -
lich zu gestalten . Das ist «ine Selbstverständlichkeit . Wir wollen all «,daß jeder Kriegsbeschädigte und jede Krivgerwitwe derart bedachtwird , daß von Not keine Rede mehr sein kann .

Andererseits muh das Reich die steigende Erwerbsfähigst und
damit die Minderung der Rente in Rechnung setzen . Die Rente ist
naturgemäß etwas Schwankeres und kann daher höchstens teilweise
die Unterlage der Kapitalsabfindung bilden . Der Gesetzentwurf logt
nur di« Zulagen zugrunde . Man sollte jedoch überlegen , ob man die
Abfindung nicht wenigstens auf eine Rentenquote für eine Reihe von
Jahren erstrecken muß , um möglichst Vielen den Erwerb von Grund -
eigentum oder die Abstoßung von Schulden zu ermöglichen . Richtig
ist jedenfalls das Prinzip , den Versorgungsberechtigten einen Teil der
fortlaufenden Bezüge für den Fall eines Verluftes des Abfindungs »
kapitals zu belassen . Daß das Pfandrecht an die Abfindungssumme
eingeschränkt wird , ist selbstverständlich .

Der Entwurf ist , wenn auch im Einzelnen noch Abänderungen
vorzusehen sind , zu begrüßen . Er kommt der Lösung des wichtigen
und schwierigen Problems näher . Zu wünschen ist , daß man mit der
Durchführung des Gesetzes eine eingehende Berufsberatung und Be -
rufsschulung verbindet , damit die Angesiedelten möglichst wenig Ent -
täuschungen «rieben und keine übereisten Erwerbungen vorgenommen
werden .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie ». Hydrographie .
Voraussichtliche Witterung am 4 . April : heiter , trocken, warm .
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neqr 1830 Vorholzstrasse 48 . Wasserleitungen. Pumnenanlagen

Theater , fumft und Wissenschaft .
Großh . Hofth ? vter Karlsruhe .

v .u . Karlsruhe , 3 . April . Die als Sondervorstellung am Samstagin Szene gehende Wiederholung von Jarnos „Mufikanten mädel "
sah sin vollbesetztes Haus , -in Zeichen , wie die Beliebtheit dieser unter -
haltsamen und in ihrem patriotischen Höhenpunkt von Haydns „Kaiser -
Hymne" die Hörer immer wieder ergreifenden Operette die alte gebliebenist. Der geradezu stürmische Beifall , mit welchem neben den vortresf -
lichen Leistungen des Herrn Herz als Joseph Haydn . Herrn Tie -
w e : t als Lehrer , Herrn Müller als Musikant Peter , Frau v . E r n stals Tänzerin , Frau Obardy - Tercs als Prinz Eszterhazy und Frl .
Mayer als Brigitta namentlich die Resel Frau Müller -
Reichels das Publikum enthusiasmierte , bewies am besten , wie es
dieser Künstlerin gelungen ist , sich in das Herz aller Theaterbesucher
hineinzusingen und sie zugleich auch in der Darstellung durch ihr
anmutig - liebenswertes Wesen zu entzücken. Seit den Tagen FrauFritsch -Brehms hat keine Sängerin ihres Fachs sich hier eines solchen Er -
folges zu erfreuen gehabt , der in der feinen künstlerischen Durchbildungihrer Eesangesart voll begründet ist. So ist zu hoffen , daß es der
Generaldirektion des Hostheaters noch in letzter Stunde gelingen wird ,unserem Theater diese Künstlerin zu erhalten . Daß der Vorstellung am
Samstag auch der Intendant der Wiesbadener Kgl . Oper beiwohnte ,zeigt allerdings , wie nicht mehr viel Zeit mit der Wiederverpflichtung
Frau Müller -Reichels zu verlieren ist .

Der Sonntag sah eine Wiederaufführung von Offenbachs melodien -
reicher , phantastischer Oper „Hoffmanns Erzählungen " . Seit
unbegreiflicher Weife an unserer Bühne bei diesem Rahmenwerk der An -
fang und der Schluß gestrichen bezw . abgeändert worden ist, ist allerdingsder symbolische Gehalt des Werkes so ziemlich zum Teufel geganzen . Hoff-mann gibt doch hier fein« Erzählungen an sein« drei Lieben nur zumbesten im Anschluß an das im Original -Vorip ! ' und -Schluß der
Oper geschildert« Ereignis feiner jüngsten Liebe mit der Sängerinder Berliner Oper , die ihm von dem hinterlistigen Stadtrat abgeknöpftwird . Und diese» doppelte Symbol der Liebe und des feindlichenElement « , da« ihn iik seinem Sieben stet« zu TnttSufchnngen flkhrt, ist

es doch gerade , das Hoffmann bei all feinen drei Liebesabenteuern
immer anlockt und abstößt . Darum allein , wegen dieser echt Hoffmann '
fchen geheimnisvollen Einheit jeglicher Dinge im All , hat doch überhauptder Textdichter dieses eigenartige Libretto geschrieben, das für den . der
Hoffmanns Werke nicht kennt , an sich fchon nicht leicht verständlich ist
und nun durch feine Mißhandlung auf dem Prokrustesbett unserer
jetzigen Aufführungen seinen ganzen inneren Zusammenhang verliert .Wie hat man hier so unkünstlerisch vorgehen können ?

Im Uebrigen fand die Aufführung selbst, die von Herrn Kapell -
meister Schweppe sehr stimmungsvoll geleitet wurde , beim Publikumeine sehr lebhafte und herzliche Aufnahme . Denn die vorzügliche Wie -
beigäbe der drei Lieben durch Frau v . E r n st, der trefflichen dreifachen
Verkörperung des feindlichen Elements durch Herrn Büttner , die
drastische dreifache Gestaltung der mit immer neuen Gebrechen behaftetendienenden Figur durch Herrn Müller , der von Herrn Siewert
wohllautend gesungene Hoffmann , der anmutige Nicolaus Frau
Obärdy - Tercs , der Erefpel des Herrn Hagedorn ?c . wußtenmit den andern Mitwirkenden dem Werke trotz seiner ungeschickten Ver -
kürzung auch jetzt noch Glanz und Wirkung zu verleihen .

Musikalische Unterhaltung im Mnseum .
dz . Karlsruhe , 3. April . Gestern nachmittag veranstaltete die

MuseumsgcseNfchaft eine musikalische Unterhaltung , welche recht
stimmungsvoll verlief . Sie wurde gewürzt durch künstlerische Dar -
bietungen von Frau Elly von Arnim ( Gesang ) , Fräulein Emma
Molitor (Violine ) , Fräulein Anina Jolly ( Klavier ) und Herrn Ehr .
Lorenz (Dominator ) .

Gute gesangliche Leistungen hatte Frau E . v . Arnim zu verzeich -
nen , deren prächtige Lisderauswahl sowohl , als auch ihre sonore
warmansprechende Stimme allgemein Beifall fanden . Die Violin -
vortröge der Frl . Emma Molitor zeugten von gediegenem Können .
Großer Ton , Reinheit und ruhige Sicherheit wie auch die künstlerischedle Auffassung lassen die junge Künstlerin auf eine Zukunft hoffen .Di « Klavierbegleitung lag gleichfalls in besten Händen . Frl . Anina
Jolly . welche Wer «toe ganz vorzügliche Technik verfügt , spielte « tt

wärmstem Empfinden und verstand es , stch im Ausdruck aufs beste
anzufclHriegen .

Den zweiten Teil bildete die Vorführung eines wenn auch im
Prinzip nicht neuen , sondern erheblich verbesserten Instruments , des
„ Dominati ?rs "

, durch Herrn Ehr . Lorenz . Durch geschickte Verbindung
mehrerer Tasten -Jnstrumente werden mannigfache prächtige Klang «
effekte erzielt und dürste das Instrument bei richtiger Handhabung
und fachgemäßer Literaturauswahl wohl viele Freund « finden . Sowohl
die feinsinnig gewählten Vortragsstücke , wie auch das gediegene Kön »
nen des Herrn Lorenz waren geeignet , das Instrument , das unge -
ahnte Möglichkeiten in polyphoner Hinsicht birgt , in bestem Lichte er«
scheinen ' u lassen .

Uermifchtes .
Verlin , 3 . April . Der Urheber eines in Preußisch -

Stargard verübten vierfachen Raubmordes mit Brandstiftung
wurde in Altona festgenommen und vom Erkennungsdienstder Berliner Kriminalpolizei als der schon vorbestrafte Schmied
Paschkowski festgestellt . Sein Verbrechen erinnert an die Taten
eines Eternickel .

Halle a . S ., 1 . April . Der Direktor des Hygienischen Institutsder Universität Halle , Prof . Paul Römer , der im vorigen Jahr al »
Nachfolger des Geh .-Rais Fraenkel nach Halle kam und auf dem östlich « ^
Kriegsschauplatz als Korpshygieniker wirkte , ist dort . 40 Jahre alt , an
Flecktyphus gestorben . ( Fkstr . Ztg .)

^ Luxemburg , 1 . April . Von hier meldet das „Verl . Tagebl .
" :

Bei einem Hotelumoau stießen die Arbeiter in dem Keller auf einen
irdenen Krug , der eine Menge alter Silbermünzen enthielt . Die Münzen
dürften römischen Ursprungs fein . Einer anderen Meldung zufolge da -
tiren die Münzen aus dem 12 . Jahrhundert .

= Kapstadt , 2 . April . (Reuter .) Der Postdampfer ..Pan »
gatira "

, von England nach Neuseelai '.d unterwegs , ist bei der
Robbeuiusel (dem Kapland vorgelagert ) in dichtem Nebel
anfgefeufe * . Man »»« sucht , da » Schiff flott p » Utoaam .
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GeZanntmachung .
Wir weisen wiederholt darauf bin . daß eS eine dringende

vaterländische Pflicht ist , dafür zu sorgen , dab auch im lau -
senden Jahr kein Grnndstiick , daS zur Erzeugung von
NahrungZ - oder Futtermitteln irgendwie geeignet ist , nutzlos
vrachliegen bleibt .

Den Eigentümern solcher Grundstucke oder , onüigen Be -
rechtigten kann nach dem Gesetz vom 1 . März 1915/38 . Febr .
1Ö1Ö während der Dauer des gegenwärtigen Krieges die
Nutzung entzogen werden , wenn sie nicht selbst bereit oder
imstande sind , die Grundstücke , den Anordnungen der BeHorde
«ntsprechend , sachgemäß anzubauen .

Wir fordern deshalb neuerdings die Eigentümer (oder
die sonstigen Berechtigten ) brachliegender oder nicht aenii -
aend ausgenutzter Grundstücke oder Grundttiicksteile aus
der hiesigen Gemarkung auf . unverzüglich mit der

der Grund -
i dem Bürgermeister¬

amt Anzeige zu erstatten , wenn sie die Grundstücke nicht
selbst bewirtschafte « können oder wollen .

Ueber Grundstücke , die bis Mitte April noch nicht >n
deutlich erkennbarer Weise landwirtschaftlich I» Angriff

Dfi UlvfigCII lS7PU ! RtIUUB HUT» W « V »' V (5 «
landwirtschaftlichen Bebauung
stücke zu beginne « , oder alsbald der

genommen find .
«

engenannten
gung treffen .

Karlsruhe , den 81 . März ISIS .
Das Bürgermeisteramt .
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Bekanntmachung .
ES wird hiermit bekannt gemacht, dah der Badische Staats -

«« gehörige Karl August Stark , seines Standes Lehrer,
geboren in Karlsruhe , 42 Jahre alt , wohnhaft in Kon-
stantinopel , Sohn des Portiers Jgnaz Stark und dessen ge-
werblosen Ehefrau Sophie , geborenen Heß , beide in Karls -

ruhe verstorben , und die Badische Staatsangehörige Els -
beth Maas , geboren in Mannheim , 21 Jahre alt . wohnhaft
in Karlsruhe , Tochter des in Karlsruhe verstorbenen Ober -
landesgerichtsrats Doctor juris Tally Maas und dessen in
Karlsruhe wohnhaften gewerblosen Ehefrau Klara Karoline
Maa », geb . Lenel . beabsichtigen, sich miteinander zu ver-
heiraten und dies« Ehe in Gemäßheit deS Reichsgesetzes vom
4. Mai 1870 vor dem unterzeichneten Beamten abzuschließen .

Konstantinopel . den 28 . März 1916 .
Der kaiserliche Generalkonsul :
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Eise Vem suens!rage iür Damen
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bedeutet heute mehr denn je der Einkauf
von Wäsch estickereien und Spitzen .
Kaufen Sie nur fachmännisch durch¬
gesehene Ware . Ramschware franst in
der Wäsche . Eine reichhaltige Auswahl

wie nirgends in :
W &« cliestickerelen u . Elnsfitze auf Madapolam,
rr " — Batist ; Madeira - (solideste Handarbeit )Köper, Stickerei und Festons .
Leinene Kificpelspitzen und Einsätze , Hand - u . Maschinen-
Arbeit , Hanu-Häkelspitzen , Kissen - Ecken , Einsätze , baum¬

wollene Masch. Spitzen , Valenciennes , Eördchen.

Handgestickte , geklöppelte,
gehäkalte

Hemden- und Kosenpassen .

Tablett - und Eisdecken
Madeira -Taschcntiicher

Ladeneinrichtung

Steinstrake 6.
Büfett , Diwan , Fauteuil ,
haiselongue , Chiffonniere ,

Nachttische . Waschkommode ,
gute Betten , versch. Tische,
Stühle , Kommöde , Schreib -
tisch , Vertiko , Nachtstuhl , ge-
schnitzter Liegestuhl , Staffelei ,
Spiegel und Bilder , Küchen -
schrank ?c . : ferner : 1 modern .
vollst . Schlafzimmer mit gr .
Spiegelschrank , wenig
braucht , Hill , abzugeb . B ,
Spiegelschrank , wenig ge-

DpI »It >,Möbelaesch .Ste !»
Gu t erhaltene

MKNöoliNS
zu verkaufen . B12135
Kreuzsrr . IS . im Zigarrcnlad .

Kanöwagen ,
gebrauchter , ist zu verkauf . 2. 1
SB12132 Näü . arienvr . 18 .

Gro »er Au6 » iei ',tisch,
graste Zinkbodewanne

zu verkaufen . SÖ12168
Körnerstrohe 2, 3 Tr . HS.
Billig zu verkaufen : feiner

schwarzer Gehrockanzug . eleg.
Frack - , Gehrock- und Jackett -
anzug , Sommer -Ueberzieher ,
schwarzes Damenkleid u . schw .
Jackett , schwarzes , leichtes
Mäntelchen , feine » Tuchkleid ,
seidenes Kleid , seidene Blusen ,
Christoffle - Besteck . 9312184
Lebmai !» . fttienfir . 64 , 2. St . ,"

Feines C§ | 0 i &
schwarzseidenes s -w
sowie Lodenkostüm . Größe 44
beides sehr wenig getragen ,
billig zu verkaufen .
B ' -" ° Serderstr . 12 . IV, links .

Wachsamer Hofhund
lWolf ) ist billig abzugeben .
Adresse u . Nr . >212148 in der
Geschäftsft . der „ Bad . Presse " .

Buchhalter
od .Äuchhalteriu , auch Kriegs -
invalide , bewandert in der
amerik . Buchführung . zum
Nachtragen von Geschasts -
büchern gesucht , event . täglich
einige Stunden . Angebote an
K . tapple , Steinstr . 0 , erbeten .

Stickerei -
n . Spitzen -

Reste

Spezial -
Gefchäft oyuui uuius
Kalserstr . 174 , bei der Hirschftr

Wir suchen zum so¬
fortigen Eintritt , evtl.
auch I . Mai

Kaufm . gebildete Be¬
werber , auch Krieos-
irvaliiien . belieben An¬
gebote mit Zeugnis¬
abschriften , Referenz ,
und Angabe dsr Ge-
hattsanspriiehe an

BpauBPBiG - Sinnen ,
Orilnninhel ,

einzusenden . >«,» .2.1

Kaufe !
jeden Posten Partiewaren

wie auch

zurückgesetzte Waren » »i
(soweit nicht beschlagnahmt)

ofl B12209 .3 .1gegen sofortige Kassa.
Kleiner , Mariensirche 28.

3iMsKiin ^ ^305to (t )en

Ischias ,
. . Stoffwechselkrankheiten

. / H* rn>äur«, Zttdter , Grit» , Bthrank. d.
l \ ÖW «" iu , ' -•' Htmnngs - u .Verdauungsorg,D«nnträab<* ■ Korptxlon *, Fr«uenleM .,Hlt<n5besd>werd.

Versand d. Kochbruuneu -E&derinNcrmaMosrnÄ1 Bodsowi *
CQucllsals «. KurbiottbHrend. Brunnen-Kontor Wiesbaden

Dr. med . T . in W. Die Verpflichtungder Dankbarkeit
fühle ich um so tiefer , als der Kochbrunnen mich von den
furchtbaren Gichtanfäilen befreit hat. 27J

Mo &es !
Hiite werden modern um -

gearbeitet und schön garniert .
Alte Sachen verwendet . B, -. ?»

Georg - Friedrichstr . 20 , 4. St .
lohannes Schulze I. Qrolz liefert
an Händler u . Wiederverkäufer
bessere 3t>45a
HisüiersÄ v. Rssis
für Damen. Jedes Maß-Prospekt
gratis . 1 Paket Reste 30— 50 Mk.

Segen
Nachnahme zur Auswahl

urilcknahme in 80 Tagen .

Vsvloren
Ktciscjmss — Maada ZI --
uwu . Strasburg . lautend .
Sofort abzugeben B12173

Üa »serstr . SS . 1 . St .

kann Herren - Hemden
-!v "t enger rilvten ? Adresse
u . Nr . Bl2179 au die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbet .

Verloren
goldenes Glieder -Armband
mit drei Brillianten am Sonn -
tag von Sofienstr, , Wcltzienstr .,
Kriegstr . , Gartenstr ., Karlstr .
Ter elirl . Finder wird gebeten ,
dasselbe im i?un »bürv abzu -
geben , gegen hohe Belohnung ,
da teure « Andenken . B1A83

Gut erhalt. Bell
mit Rost und Matratze , sowie
« in Schrank zu tauf , gesucht.
Angeb . unt , Nr . $ 12171 «n die
gieicBnttgft . der „ Bad . Presse " .

Guterhaltener »xtuderl ^eg
wage » zu verkaufen ." Mathvstr . U6t .

Bürsfräulein
einfaches , gediegenes , d . Lust
bat , sich als Hotelbuchbalterin
auszubilden , für ein Kurbaus
im Schwarzwald auf 1 . Mai

gesucht »
Pers . vorzustellen Hiibschstr .
<2. II , nm . 2—4 II . » 12176

Zum Verkauf von Zeitungen
zc . wird ein 400 !?

fflcWip Ii
gesucht .

Der Posten eignet sich auch für
Kriegsbeschädigten oder für
unabhängige , junge Frau .
Zu melden Vahnhofbuchhandl .

im Hauvtbahnbof .

FrifeiiiMW
sofort oder später gesucht .
Lohn 45 — 50 Mark . Freie
Station . BI2129 .3.1
V . Vo ^ elbacheir ,

sUeiiilonFcnäura i . B .'£ Wagner
zum sofortig . Eintritt

gesucht .

(J. SCeuM & Sohn
3931 Waldhornstraße 14.

Jüngeres , zuverlässig . ]

ÄiiiiiiidjM ,
da ? kochen kann u . alle
Hausarbeiten mitverrich -
tet . auf 1 . April oder
später siesucht . .'3095

Zu erfragen Westend «
strafe eine Treppe
hoch , zwisch. 11 u . v Uhr .

Tüchtiger

leilglMfgfflgr
sowie 3991
JBaukschreiner
sofort gesucht .

Schierer 8 E il,
Werkzcugmaschtneufabrik ,

Karlsruhe - Rtaeinhafen .

Ein kräftiges , ordentliches

MchemtlVijzengesücht .
Karlstraße 44 . LLV4

KW ÜÜ
in ? Haus gesucht . Bl t̂l4 ^

' ^Nlser» <! !? » .je 44 .
1 sauberes Äiav -

che « , nachm. fof , n - sncbt .
Kaiser sir. 18, Laden.

Gesucht sofort

tüchtig . Zkmnschneiiler
wie T « gschZ ' e !der .

t » «?oi 'sKLI « iii,Hofschneider ,
1340a Vadeu - Vaden . 2. 1

Maschine» - Meiler
lFräfer , Abrichter ) zu sofort .
Eintritt , gesucht von 3982

Markstahler Sc Barth
Bau - und Möbelfabrik

Knrlstr . 67.

Sflininfciter, «
tüchtiger Arbeiter , kann sofort
bei guter Bezahlung eintreten >

tinger , KttliHetti Ettlingen .

Hansbnrsche
Radfahrer , stadtkundig , kann
sofort eintreten . 3972 .2.2

B . St. H . Baer ,
Kaiserstrafte 233 ,

Jüngerer

ßlMbilHk
findet sofort Stellung bei \

Dreyfuh & Siegel.
Kaiserstr . l » ? . «« «> ,

12177

Lehrling.
Ehrlicher , williger Junge ,

auS guter Familie , stndet
LehrfteNe . 3936.2 .2

F . Widmaun GgldschWieS.
Kaiieestrafte

%wm < u . SixMWge
gesucht .

1 » GroÜbcrmi . Gr . Hoff .
Lammstraße 4 . B12091

Uinder .iiirtncrin od . besseres
Kindermädchen , welch, gut näh .
kann , zu einem Kinde f . 1 . Mai
gesucht . Angeb . u . Nr . 3999 an
die GeschästSst . d . „ Bad . Presse " .

« 5ITÄraveL . reinliches 4ÖI4

Waöchen
für Küche u . Hausarbeit sofort

gesucht .
lKrbpriuzelistr . 2?
» «- II » tt « , !. - , .

Junges Mädchen
für häuSl . Arbeiten vormitt .
1—2 Eid . tägl . gesucht.
« 12178 Wcftcndstr . 52 , 2 . St .

Suche dum lofortigen Ein¬
tritt einfache , ehrliche Person ,
die eine größere einfache Küche
selbständig führen kann . Näh .
B12 '. 9ti Kreuzstr . I « . II.

«suche auf 15 . April einfach .
Mädchen , das im Kochen bc-
wandert ist und Hausarbeit
mubesorgt . Gwra Dehler ,
Köfkond . .Serrenstr .1S . B1S2V8

Suche eiyige
Frauen od , Mädchen
welche im Sacknähen bewan¬
dert . — Daselbst wird auch
Heimarbeit abgegeben .
B12162 Waldbvrnstr . 42 .

Jüngeres Mädchen
kann sofort eintreten B12142

Waldsir . 95 I .

Mädchen
jüngeres , fleiniges , auf sofort
oder 15. April gesucht .
B121S6 .3 . I Viirgersix . 23. II .

tj' lihfeS , junges AUS » ,l!j cn
zu leichten Arbeiten sucht
Mar Veschle , Nachf . I . Mali

Erbprin .iensir . 26. B ""*

Einfaches Mädchen , das
etwas servieren kann u . Haus -
arbeit übernimmt , sofort gr -
sucht . Zu erfragen unter
Nr . B12102 in der Geschäfts -
stelle der ,.^ ad . Presse " .

UU
für Schneide : " i ges :: ch! .
B | 2105 Kniserus . 175 , II.

Ludwig - SLilhelinftr . 14 . 4 Zim .
mit Zuaehörde .

Adlerstr . 15, 2 Woynungen von
4 Zimmern mit Zugehörde .

Erfr . Kronenftr . 33 i .n Büro .

Ü Kaden W
mit Wohnung zu vermieten
auf 1 . Juli . B12097

Amalienstraße 13.

Auf 1 . Juli >916
Schützenirratzeein
heller und kühler

Laden
mit 2 Zimmerwohnung
billig zu vermieten . In' ■ " 20

diin 'sermLü -chen , das nähen
kann , für nachmittags gesucht .
B1211S Zirkel 20. 1 Tr.

Karl -Frieürithstr. 19,
a« Rondellplatz ,

ist im B. Stock eine schöne
5 Iinnnerwohnung

mit Zubehör , sowie ein
Laden m. einem Schaufenster

und daranstoßendem Zim
^mer per sofort oder später !
zu vermieten . Anzusehen >
von 11 bi » 1 u . ö—4 Uhr . I

Näheres bei Verthold . I
3 . Stock . 3983.2.1 l

Große 4 Zimmerwohnung
mit Zentralheizung , in Herr -
schaftl. Hause , 4 . Stock, auf
1 . Juli zu verm . B10V7S

Näh . Eüdendftr . SS, p .

großer Terrasse u . Mansarde .
6 Minuten vom Bahnbof . auf
sofort od . sp . » . verm . B12120

Tüchtige , gut empfohl . Putz -
frau für jeden Freitag gesucht .
B15118 Aorkttraste 47 », l .

Aurvenstratze 8
Nähe de» neuen Bahnhofs ,
schöne Vierzimmerwohnung m.
Küche. Bad . Mansarde . Keller ,
elektr . Treppenbel . u . Zubehör
auf 1 . Juli zu verm . NäbereS
1 . Stock , links . B12144

für Bor - und Nachmittags .
Zu melden Kaiser . Noll -

str - ße 3 . II. B12127
Gesucht tücht ., unabh ., empf .

Putzfrau
2 mal wöchentl . vormittags .

Vorst . Dienst , nach 8 Uhr
abends . Mittw . 3—4 Uhr .
9312128 Jahnstraße 13.

Friedenftratze 20
sind von einer Herrschafts ,
wohnnng 3 oder 4 geräumige
Zimmer . Küche, 1 Mansarde ,
Speiseschrank , 2 Keller an
Dauermieten sofort oder sp .
zu verm . Näh . Part . 3892

Sicllou (ßefuche Hiibschstr. 4» , III . , Herrschaft -
liche 4 Zimvrerwohnung
auf I .Iuli zu verm . B1191L

iÄS ; junger Kann
21 Jahre alt , mit guten Zeug -
uissen , sucht Stellung als
Stadtreisender . Gxpevient ,
Verkäufer . Lagerist : e . 2 .1
Angeb . unt . Nr? B121b4 an die

GefchäftSst . der „ Bad . Presse " .

Kanonierstr . 3 auf 1 . Jnli tu
verm . eine Drei » od . Zwei -
zimmerwohnung mit Bnlkon ,
modern eingerichtet . Küche.
Speisekammer , Keller . Kam -
mer , Waschküche, eingerichte .
tes Badzimmer , Zentralbei -
zung . elektr . Licht u . GaS . Zu
erfrag . 3. Stock . B12122Junger^ Polier ^

für Beton - , Eisenbetonbau ,
tüchtig , energisch , mit guten
Zeugnissen , vollständig mili -
tärfrei , sucht sofort Stellung .
Angebote , unter Nr . B12088
an die Geschäftsstelle der .,Ba °
Midien e^ cten.

Körnerstr . 9 , II . St . . Dreizim¬
merwohnung auf 1. Juli zu
vermieten . B12108

Marienstr . 87 ist auf 1 . Juli
eme Wohnung von 2 Zimm . ,
Küche und Keller zu verm .
Näheres vart . B121M/

Mriegswvalide
sucht Stellung als Reisender .
Angebote unter Nr . B12103 an
dieGeschäftsst . d . „ Bad .Vresse " .

© (tiütjenftrafir 25 ist eine frdl .
4Zim . - Wohnung mit Zubeh .
auf l . Juli billig zu vermiet .
Näheres Part . BI 2079 .3 .2

SchUNenftr . 64 , V ., 4 . St ., lks .,
Wohnung von 2 Zimmern u .
Küche auf 1 . Juli od . früher
zu vermiet . Näh . im Lad . B >»uw

könnte sich Viaschii
22 I ., als Kraftw
ansbilden ? Ang
B12022 an die G .
der . Bad . Presse .

"

nenschlosser
aaenfiihrer
ebote unter
efchäftsstelle

2 .2

Schüt »enstr . 79, Seitenb . . I . u.
IV . St . , sind 2 Zweizimmer .
Wohnungen mit Koch - und
Leuchtgas auf 1 . Juli zu ver -
miet . Näh . Vdb . . II . B12112

Junge Frau sucht Arbeit
für morgens . Sonntags nicht .
B ,«„m Zu erfr . Philippftr . 5. IV.

Biktoriastr . 21 , I . Stock , nächst
der Westendstr . , ist eine Drei -
zimmerwohnung auf 1 . Juli
zu vermieten . Näbere » im
III . Stock . 931214CSchrisl ! . Arbei!en

als .Heimarbeit werden unter
günstigsten Bedingungen aus -
geführt . Gefl . Angebote an die
Gefchäftsst . der „ Bad . Presse "
unter Nr . B12110 .

Werderstraße 83 . II . Stock , ist
eine geräumige Zweizimmer -
Wohnung an kleine Familie
auf 1 . Juli zu vermieten .
Näb . im I . Stock . B121S9

Gesucht wird von eineni
braven 14jährigen Mädchen ,
katb . . aus guter Familie ,
während der schulfreien Zeit
Beschäftigung in bessere Fa -
milie , am liebsten zur Beauf -
ficktigung von Kindern .

Gefl . ?lnqebote unter Nr .
9312182 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " .

Werderstr . 100 ist im Seitenb .
eine freundl . Mansardcnwoh -
nung von 2 Zimmern auf 1 .
Juli zu vermieten . Zu er -
fragen im Laden . 9312130

Winterstr . 27, Seitenbau , ist
eine schöne Zweizimmerwoh -
nung mit Koch - u . Leuchtgas
auf 1 . Juli zu verni . Näß .
BMif . III . St . . r . B12093

WWMW ^
ZSHtingerstr . 12. II . u . III .
St . , je Bierzimmerwohnung
mit Küche, Keller , Mansarde
u . Holzstall auf 1 . Juli zu
verm . Z . erfr . das . B12149Zu vermieten 4001

iofort oüer Wer
Nudolfstr . 19 Laden mit Woh.

v . 3 Zimmern m . Zugehörde .
Rudolfstr . -!8 . 3 . St . lks . 4 Z .

mit Zugehörde .

Bulach , Friedrichstrgße 8 , eine
Zweizimmerwohnung im 1 .
Stock sofort oder später zu
vermieten . Zu erfragen im
2 . Stock . B12126

Tinstelle
s- cht . i

Angeb

hlburg
er zum

Im Stadtteil ML
wird «in leeres Zimmer

en von Möbeln 9» '
Preisangabe erbeten .

ebote unter S12003 an
die Geschäftsstelle der „Bad .
Presse" erbeten .

Beiertheim.

Werkstätte
auf 1 . Juli oder spüter »»
vermieten .

Merderstraße 83.
B12183 Näheres im I . Stock.

Helles ä 'J.ohn » u . Echlaf -
zimmer . gut möbliert und
freie AuSstcht, an best. Herrn
zu vermieten . Badezimmer
vorhanden . B121M5.8. 1

Bernbardftr . 8 , III reckitS. .
Stldweststadt . schön möb^

Zimmer , II . Et . , bei alleinst .
Witwe , 26 <M monatl . , zu ver .
mieten . Adresse zu erfragen
unter Nr . BILikl in der De -
schästsst . der ..Bad . Presse " .

Eleg . möbl . Wohn - u Schlaf »
^ imnier mit Badgelegenbeit u .
Telephon sofort zu vermieten .
B12111 Kahn . Kreu ^ tr .k . IV .

Möbliertes Zimmer mit 2
Betten und Mchenbenützuna
zu vermieten . B12174

Durlacher Allee 29b . part . .
Wohn - «i . Schlafz . in ru ^

Haufe zu verm . , ev . geteilt .
B12207 Kaiserallee 35. III .

Schön möbl . Zimmer , elektr .
Licht , an bess . Herrn sofort zu
vermieten . Hebelftr . . 19 , neb .
Marktplatz . B12194

Möbl . Zimmer , 18 M mo
natl . m . Frühstück , evtl . aul '

mit Pension . BlLOs
Lessinnstratze 13 , III .

Vornehm eingerichtes

Wohn - Mö SchlksWWer
mit 1 od. 2 Betten sos . zu verm .
3934 Sosienftr . 33 . II
Akademieftr . 3L, 3 . St ., nahe
der Hauptpost , freundl . möbl .
Limmer billig zu vermieten .

!äh . daselbst . B120S2
Amalie »str . 4« . 2 Trepp , hock ,
an . Kaiserplatz , ist ein frdl .
möbl . Zimmer , 1—2 Betten .
Preis 18 M , zu verm . 3) 12241

Scheffelstr . 20 ist im Seitenb .
ein 2fenstr . bell . Zimmer m.
Gas u . Wasserleitung ver -
sehen , auf 1 . Mai zu verm .
Zu erfragen pari . B12140

Sofienftr . 146 , V . St . . ist ein
Zimmer mit Küche an allein ,
siebende ältere Frau auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres
Sonenstr . 146 , I . St . B1320f>

Waldftr . 11 . III . Vdbs . . ist gr .
hübsch möbl . Zimmer mit 2
Betten fof . zu verm . B12143

m
2 Aimmerwohng .
moderne , mit Bad , in gutem
Hause von Mutter u . Tochter
auf 1 . Juli zu mieten gesucht.
Angebote unter Nr . B12141
an die Geschäftsstelle der Ge -
schästsstelle der „ Bad . Presse " .

Gesucht
iitügt . Nähe Garnisonlazarett
möbl . Zimmer . 2 Betten , ev .
Wohn - u . Schlafzimmer . Frei ,
sonnige Lage bevorzugt . An -
geböte mit Preisangabe unter
Nr . B12204 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Lebensmittel

demselben wird seit 20
Jahren ein gutgehendes
^ ebenSunttelgeschäft be-
trieben . Näh . bei Ernst .

i Vmzentiusstr , 1 . 5312185

GottessueHratze 14

ist citts schöne Zwetzimmer -
Ivobi'.ung mit Luden , wo seit
10 Jahren ein FrjseurgeschLft
mit bestem Erfolg betrieben
wurde , mit Zubehör auf 1 .
Juli oder früher zu vermiet .

StähereL B12101
Morgenstraße 55, I . Stock.

Auf i . Wli zu vern . ieten

Sraiss ! raß « 18,iK .?

mit Zubehör «Süd - u . Nord -
bnlkon . VtähercS daselbst oder
Uaiserallee 1ü » , 1 . Stock.
Telephon 115. B12131

Schöne 4 Zimmerwohuung
mit Balkon , Mansarde und
.̂ î beh . , ohne Gegenüber , auf
1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen Durlacherallee 45,
Bäckerei . »« 0

■
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Städtische Sparkasse Karlsruhe.
Wir bringen hiermit zur Kenntnis

Zeichnungen zur IV. Kriegsanleihe s ~
einzelnen Zeichner ist bei der großen
fuhrbar .
t. Verrechnung der gezeichneten Beträge auf Sparguthaben findet in den Räume »der Svarkasse im 2 ten « tocf des Hauses Karlsriedrichstrafte Nr . 8 — Eingang Zimmer
j SBrptJartenauSaabe ) — statt . Wir bitten , die Sparbücher in der Zeit vom4 . Av . il b »s e>n,chl,es ?liki, 1 » . April l. Is . zur Abrechnung daselbst vorlegen zu wollen .v,m , 5nterchc einer möglichst gleichmäßigen Verteilung des Abrechnunasgeschästs wären wirunfern Zeichnern dankbar , wenn sie sich tunlichst an folgende , selbstverständlich ganzzwanglose Ordnung halten wollten :

am 4 . April : Zeichnungen ?>o. 1/200
.. 5 . „ „ 2011500
.. v . „ : „ 501/1000"

• .. : „ . 1001/1500
.. S . - : . ., 1301/2000
. 10 . „ . . . 200 , 2500
. n . „ : ., . 2501 !M00
.. 12 . : „ .. M01/3AX)

IS . 3501 '4000
H . .. : „ 4001/4500

„ 1 " . u . 17/18 . April der Rest .
Barzahlungen werden in den Geschäftsräumen der Sparkasse jederzeit angenommen .Wie ausgestellten Bescheinigungen wollen in allen Fällen mitgebracht werden .
K«rlSrohe . den 28. März 1916.

Die Verwaltung .

lweihe , gelbe und grüne Scheine )
(weiße und gelbe Scheine )

3762 .2.2

Verhalten bei Gasausströmungen.
Wir machen darauf aufmerksam , daß kein Raum , in

welchem es nach Gas riecht , mit brennendem Licht betreten
werden darf , gleichgültig , ob im Hause Gas eingerichtet istoder nicht. Brennende Lichter und Feuerungen sind bei auf -
tretendem Gasgeruch zu löschen. Auch müssen sofort Fenster
und Türen geöffnet und dadurch für ausgiebige Lüftung
gesorgt werden . Insbesondere darf kein Lokal , in welchem
Gasgeruch wahrgenommen wird , zu längerem Aufenthaltfür Personen , namentlich zum Schlafen , benützt werden ,» ofern sich die Ursache des auftretenden Gasgeruches nicht
sofort erkennen und beseitigen läßt , ist umgehend das
Stadt . Gaswerk I . Kaiserallee 1t , Telephon 347 (Anschluß
auch über daS Rathaus ) , zu benachrichtigen.Bei Umzügen ist streny darauf zu achten , daß nach Ab
nähme der Beleuchtungskörper die Decken- und Wandfcheiben
durch eingeschraubte Verschlußkappen oder - Stopfen ord -
nunysgemäß verschlossen werden . Der Verschluß mittelst
Papier - oder Korkstopfen ist unzulässig und gefährlich , wcs
halb wir dringend hiervor warnen .

Karlsruhe , den 21 . März 1916. 3444
Städt . Gaswerk .

Skiün. Vezirksmei« Karlsruh.
Vei den Geflügelzuchistationen

von Altbürgermeister Lacroix in FriedrichStal .
„ Bürgermeister Reck in Eggenstein .
. .Heinrich Kammerer in Graben ,
„ Hermann Meinzer in Hochstetten und
„ Jakob Nagel in Teutschneureut

tonnen

des daselbst gezüchteten raffereinen , rebhuhnfarbigen <? defc
lmhns bezogen werden .

Die Mitglieder de? landw . Bezirksvereins Karlsruhe er -
halten die in ganzen Brutsätzen bezogenen Eier zu ermäßig -
tem Preise . Von diesem Anerbieten sollte zur Nachzucht
ausgiebigst Gebrauch gemacht werden .

Karlsruhe , den 29. März 1916.
Die Bereinsdircktiou . M8v

AnenlgeliWe MlsatisluiitMelle liic Frauen
Frsuenbiwung —Frmlenfludwm .

In den Sprechstunden Tienstaa K—8 , Freitag 6 —7
Lindenschnle . Kriegstr . 118 , wird außer in Rechtsfragen
auch Auskunft in der Hinterbliebenen -Mrsorge erteilt .

Auskunftstelle für Frauenberufe .
Sprechstunden : Mittwoch und Samstag von 3—5 Uhr ,

Zähringerstraße 100, Zimmer 20.
Verehr ! . Hausfrauen von Karlsruhe und Umgebung

inögen Angebote für häusliche Lehr - und Aufangsstellungen
Zähringerstr . 100, Zimmer 20 , richten . 17489"

LebtnÄtöürfilWtreiii Karlsruhe .
Die Auszahlung der Dividende erfolgt am Dienstag ,

den 4. April , vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags
von 2— 6 Uhr . für die Nummern der neuen Markenbücher
von 14601 bis 15 :550 an unserer Kasse , Roonstrahe 28 .
gegen Vorzeigung deS neuen Markenbuchs . 3970

Bach - Verein , E. V.
Unter dem Protektorat Seiner Großherzoglichen Hoheit

des Prinzen Max von Baden . 3984
Anläßlich des Abschlusses unserer diesjährigen Winter¬

konzerte mit der weihevollen Aufführung des deutschen
Requiems von Brahms sprechen wir dem Chor und seinen
Gästen , dem Herrn Organisten , ganz besonders aber den
Künstlern und Künstlerinnen des Großh . Hoftheaters und
den Mitgliedern des Großh . Hoforchesters , unsern verbind¬
lichsten Dank aus für ihre treue und selbstlose Mitwirkung .

Vorstand und Dirigent des Bach -Vereins .

Pädagogium Oberkirch .
Nichtversetzte Möglichkeit. 1 Jahr z . gew . 1090a

Busschreibung .
5? ür den Neubau eines

Schwerkrankenstalles sowieeines Krümperwagengebäudes
für die II . Abteilung fyelb
artillerie - Regiments Nr . 50
an der Moltkestrake in Karls
ruhe sollen nachstehende Ar
beiten vergeben werden :
Los 60 Erd - . Maurer - und

Afphaltarbeiten ,Los 61 Zimmerarbeiten .
Los 63 Dachdecker- u . Klemp

nerarbeiten (Biber
schwanzdach^.

Angebotsformulare können
solange der Vorrat reicht ,
gegen post- und bestellgeldfreie
Einsendung von 2.50 M für
Los 60 und 1 .20 M für Los 61
bezw . 63 beim unterzeichneten
Neubauamt bezogen werden
woselbst auch die Verdin -
gungsunterlagcn während der
Dienststunden von 8—12 Uhr
vormittags u . 2—6 Uhr nach-
mittags zur öffentlichen Ein -
ficht ausliegen .

Die Angebote sind mit ge
nauer Aufschrift versehen wie
folgt einzusenden :
Los 60 bis 17 . April 1916

vormittags 10 Uhr .Los 61 bis 18 . April 1916,
vormittags 10 Uhr ,Los 63 bis 18. April 1916
vormittags 10.30 Uhr .

Zu den angegebenen Zeiten
findet auch die Eröffnung der
Angebote statt . 1266a
Militär -NeubauamtKarlSruhe

Kanonierstr . 3.

des i,-orstamts Tt . Blasien ,im Vorverkauf , am Samstag ,den 1 ?». Avril 1916 , vor¬
mittags 11 Uhr , in der „ Krone '
in St . Blasien : 1340 Ster . ,« ,a

Braunschweiger
♦jtonijKflchcni
^

frisch eingetroffen T

^ S . Hl um , O

J Karlsruhe ^
H Kaiserstr . 209 3754 O
5 — Telephon 267 . —

Säcke
Zahle die allerhöchsten Preise
. allerart gebrauchte Säcke , für

Meh ! - u . Zulkersäcke
Mk . l .ß5 pro Stück

gegen prompte Kassa . Erhebe
auch die Ware gegen Nach-
nähme , oder sende im Voraus
den Betrag . Auf Wunsch komme
persönlich hin . 1319a

8 . Silteiiiann , Solo
Becher «lasse ZI . Tel . B 5422.

Neue höhere Handelsschule Calw
Bekanntes Ins

Georündet 1908 . Pensic

Real -Abteilung :

fcitut 1. Ranges .
>nat . i .wUrtt.Schwarzwald.
Handels -Abteilung :

6 klassia :
'
eEcalsnhule

mit Vorbereitung
zutn Ein .jiihri )ti5n-"iixam6n .
Krlesslnvalldcn erhalte

f. neuen L
Ausgez .ErfoIge . - Vorzügl . V

Prospekte aurch die Dir

6 monatl . Handelskurse .
rrakt .Uobaugäkontor .

n zweckentapr . Vorbei -,
ebenaberuf . 23J.3 . 1
erpfleg . - Gesunde Höhenlage ,
äktoren Zügel und Fischer .

Neuaufnahme 26 . April 1916 .

erhalten Gratis - Broschüre über diätlose
Äur (nacbDr . med . Stoin-Callenfels) ö . 32J
\ \ . Richartz , Cöln . Georgsplatz 2b.

Brauereien , Bierverleger . Eishändler. Metzgers
Verlangen Sie Angebote auf Waggons

ICisnst ^ Xlar - Eis
( iu « 5 ke - ssiufteu ) 1333a .3 . 1

bei Klareiswerke z. Dllnzenmühle , G . m . b. H . ,8trsSburoi,e . j

seistiiMlüer
zu ji — .45 d . Pf . von 10
Pfund an abzugeben .

Chemische Fabrik
Karlsruhe *

Gartenstrasie 77. Z

Mchhilfestundsn
für Quintaner in Franz . und
Deutsch gesucht.

Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B12109 an die Ke -
schäftsstelle der „ Badischen
Presse " erbeten .

20k' Mark
zu leihen gesucht

auf pünktl . monatl . Rückzah-
lung unter gute Sicherung .

Angebote unter Nr . B12155
an die Geschäftsstelle der

Badischen Presse " erbeten .
Acker

zu verpachten. B12152
Bulach , ^ riedrichstr. 7 .
Auts -Alotsr

gebraucht , zu kaufen gesucht.
S919172 f? " tirrf ' r . 1 »ort .

Gut
erhalt .
"* "SÄ *., ... m

1;» 12200
t.

Mste Neiiiillll
ist die 4. Klasse der Preust .Südd . Klassenlotterie .
Heute ist Ablauf der Erneue
rungsfrist . Kauflose :
._!!? ' u ' !,
20 .— 40 .— SO.— 160 jt
sind noch erhältlich , ebenso
MWhrts -AIiilWZ. Zg *
Kriegsinvaliden - u. Kriegs -
Nirsorgelose äli ", bei mehr
billiger . 8888 .2.2

Götz ,
Inhaber :

Ludwig Götz ,
Großh .bad . Lotterieeiiinebmer
Hebelstr . 11/15 , b. Rathaus ,

Karlsruhe .

A . Herrmann ,
Pnyaeschäft

Waldüorustraste 25, 2 Treppen
Ecke Kaiserstrahe ,

empfiehlt f . kommende Saison
Neuheiten in Hilten ,

Blume » ?e
Aeltere Hüte werden geschmack -
voll geändert . B15119
Kein Laden,daher billin .Prciie .

Ziel § e ! is z« finä «
durch Aufsuchen von
alten Briefmarken .
wie solche noch viel
auf alt . Akten , Brief -
schaften und kaufm .
Papier , vorhanden . Anlauf
ganzer Korresvondemen u .
Zammlnnaen zu den höchsten
Preisen . Anfragen Rückporto
beifügen . Carl Meylc
Pforzheim .

Herde
mehrere gebrauchte , gut erhal¬
tene billig abzugeben . B" °°°
Herdschlosserei Götkiestr . Sl .

Nächst Dorkstraße .

Miljerüe
sowis lackierte offeriert immer
noch zu alten,billigen Preisen ;' ür gutes Brennen u . Backen
christliche Garantie . B12106

Nastatter Herdelaaer
Götliestr . 51 , nächst der Dorkstr .

werden zu
höchsten

Preisen au
gekauft bei B10356 .1S .4

lovv , Markarafenstr . 21 .

Gebiffe
Gebrauchte Möbel

aller Art kauft
Hellfeld . Dorkstr . 17 . I. rechts.

An - und Verkauf . B "" °°

aller Art zahle die höchsten
Preise für weifte 2 Ztr . Baum¬
wollsäckeper Stück Jt 1 .10 jedes
Quantum . M. Goldfischer,

Sackhandlung . Tel . 3238.
8312116 Marienstr . 58.

Me -Me
auch zerrissene , werden am best,
bezahlt von B12138
I . Brand , Durlacherstr .58 , Lad .

Kmse leere Sole
zahle bis 1 .40 j [ . B12114

Gottfried . Durlackeritr . 68.
Kaufe ultcr Art Ä12191

Seere Säcke
u . zahle bis Mk. 1 .60 pro Stück ,
auch Packtuch . B12I9I .6.1
Min » Landau , Adlerstr . 18s
im Laden und bei Friedeberg ,

Zähringerstr . 28 , II.

Kaufs Zettungen .
Zeitschriften u . alte Bücher
äPfd .3 ^ , ebenso gebr . Säcke .
8) 11106 Kubier , Brunnenstr . 2.

Statt jeder besonderen Anzeige .

Tocies - Anszseig :© .
Schmerzerfüllt machen wir Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

teilung, daß mein lieber Mann , unser treubesorgter , unvergeßlicher Vater, Sohn,Bruder , Schwager und Onkel

fieorf Baumann , iE
nach kurzer , schwerer Krankheit , versehen mit den heiligen Sterbesakramenten ,heute vormittag 705 Uhr im Alter von 49 Jahren sanft entschlafen ist.

Ettlingen , 3 . April 1916 .
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen ;

Maria Baumann Wttwe nebst Kinder.
Die Beerdigung findet am Mittwoch,

von der Friedhofkapplle aus statt .
den 6. April, nachmittags 7iS Uhr.

1398

#
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach¬

richt , daß mein lieber Mann , unser guter Vater, Bruder ,
Schwager und Onkel

Gottlob Ehrle
heute nachmittag
dem Herrn entscl

Die

g na
:hlafe:

freiw . Krankenpfleger
nach schwerer Krankheit sanft in

en ist.
In tiefem Schmerz :

Frau Luise Ehrle
und 4 Kinder .

nachmittagBeerdigung findet am Dienstag
6 Uhr auf dem Mühlburger Friedhof statt .

Trauerhaus : Lameystraße 14. B12124

Fräulein mit höher. Schul «
bildung erteilt B12187

u . Schülerinnen höherer Lehr »
stalten . Gefl . Angebote unter
Nr . B12187 an die Geschäfts »
stelle der . Bad . Presse " .

Adoption .
Ein hübscher , kräftiger , ae»

sunder 3 Monate alter
Knabe

ist an bess. kinderl . Ehepaar
als eigen abzugeben . Angeb .
mit . B12181 an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse " erbet .

Neiiks ReiilehlliiS
sehr billig zu verkaufen , auch
würden Wertpapiere oder
Hvvotheke in Zahlung genom «
men . Näheres durch August
Mehmitt , Hhpoth . » . Liegen »
schartsbüro Karlsruhe . Hirsch «
strafte 4 ». Tel . 2117 . 3907L .2

Neue Möbel :
polierte Chiffonniere zum
Abschlage » SS Mt . . Nacht ,
tische mit Marmorplatte »

Mk . , Waschkommode mit
Marmorplatte KS 2 po¬
lierte . bobe Bettstellen , po¬
lierte Vertikos 4S Mk . . S
Röste . Ldreiteil . Matratzen .2 Polster für 155 Mark zu
verkaufen . B11461 .S .2

Kahn . Waldstraße 22 ,
Möbelhaus .

Für mittelgr . starken Herrn
guterhaltener schwarzer

Gehrockanzug
und 3 moderne guterhalten «
Damentrauerhütezuverk . Adr .
zu erfr . in der Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " u . Nr . SB" ""

Zu verKausen.
Helles Kostüm , Gr . 42 — 46.

B12032 Serderstr . IS . 4 . St .

Die eiserne Waschsrau
die Kleinste , beste und billigste Waschmaschine der Welt

». Stück nur 7 . 0V Mark
wäscht eine Tageswäsche in 3 Stunden tadellos sauber , bei nur 1 Mar ! Auslagen .

A . IPIate , Karlsruhe, Hirschstrahe 4.
Gebrauchsanweisung gratis . 4006

!>ochEinmaligespraktisches Schauwaschen
am Dienstag , den 4 . April , Punkt 3 Uhr und abends s Uhr . im Rest . Löwenrachen .
Passage . Eintritt frei . Schmutzige Wäsche bitte mitbringen .

üyvotoeken
u Erbschaften

«u kaufen gesucht . Ausfuhr !.
Angaben erb . an M . Buiam ,
Sovhienstraße 13 . B11348

Heirat »
Witwer . 39 Z . , Bahnbod . ,

ev . , mit 3 KinÄcrn , eigenem
Heim u . annehmb . Nerhältn . ,
wünscht mit einem Frl . oder
kinderl . Witwe , welche Liebe
zu Kind , hat , tücht . i . Haus -
halt u . auch etwas Feldarü .
verricht . kann , zwecks baldig .
Heirat in Briefwschs . zu tre -
ten . Photogr . beizul . Etwas
Vermögen erwünscht .

Angebote unter 5811955 an
die Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

VerZoren
wurde von armem Mädchen
in der Gerwigstr . tyeldbeUtel
mit Inhalt . Der ehrl . Finder
wird gebeten denselben abzu -
geben Gerwigstr . 18 , 3. Stock
recMS. 3312115

WerZÄrsn sJfi
Donnerstag Abend Brille in
weißem Lell .-Futteral . Wieder »
bring «. Belob. Jahnftr. IS . !

Ich kaufe f . eigene Rechnung

LZypvlhekeu und
Restlmmgelder .

Anfrag . unt . B206 ^0an die Ge -
schäftsst . d . „ Bad . Bresse "

. 37. 17

Zur vorteilhaften
Bezugsquelle

wm
ZU Kausen gesucht .

Angebote mit Kursangabe unt .
0c 1898 0 an die Schweizer
Aiinonceu - Exped . Haasenttein
& Vogler . Basel . 1336a
Große

Glasziegel
tauch ohne Rahmen ) zu kaufen
gesucht . Angebote unt . 3987
an die Geschäftsst . der „Bad .
Presse " .

I

Guttarre
zu kaufen gesucht. Angebote
mit Preisang . unt . Nr . Bl5117
an die „ Bad . Presse " erbeten .

Neues Schiafz mmer
und 5iücheueinrichtung preis -
wert abzugeben . B10359
Levy & Lümmle , Möbellager ,

Markgrasensir . 22 . 5 .5

e^ äit . Damenreid
billig nbiugeben . BI2I60
Biarit -AIe^liodrgktr .13,HtbL, !.

preiswert zu verkaufen .
BNSSL « cheffelstr. bZ, IV r.

Damen -
Räder

Herren -
Räder

UÜ„ ,uUü.,UJ finrnmilösana
und alle sonstigen Zubehörteile

= Tafdienl^mpen, Birnen, ss
Batterien = s6unimi:Rb[ätze
Fahrrad - Reparaturen schnell und billig .
Nordische Slahlgeseilschaf m . b . H .

Karlsruhe i . B .. KaiserstraBe 81 . „ ,7

Gelegenheitskauf .
Eine nur wenige Jahre im Betrieb gewesene

Sauggasmotorenanlage 150 PS,
System Luther ,

für Anthrazit - oder Koksfeuerung , mit Reserve - Generator
und sämtlichem Zubebör , vorzüfllich imstande , sofort greif -
bar . zu besonders billigem Preise zu verkaufen .

Gegenwärtiger Standort :

Rllkiiiisiiie Itotfiewrlie A. Weber.
Bobenheim b . Worms ,

woselbst nähere Auskunft über Beschaffenheit und Preis und
Berichtigung möglich . 1320a

Herren » u . DanieUsahrrnd I
mitTorp .- Freil . ist bill . z . verk . I Lodensvortauzug ges. *6 '
8318197 Zirkel 13 , 2. Stock. I ^ achstr . 79. III.

Gut erhalt . Herrenrad m a
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